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Vorstand

Hanspeter Lienhart, Präsident

Ernst Brupbacher, Vizepräsident

Stéphane Bloch

Matthias Engel

Brian McGowen

Simone Wieland

Mitarbeitende der Geschäftsstelle

Jeannette Frei, Geschäftsführung

Martina Hürlimann, Sozialversicherungsberatung bis Februar 2022 (ab März im Mutterschutz)

Marcel Neininger, Sozialversicherungsberatung

Andrea Oberrauter, Sozialversicherungsberatung ab März 2022

Silvia Noser, Finanzen und Assistenz Sozialversicherungsberatung

Mitglieder

Stichtag 31. Dezember 2022:

2045 Mitglieder (davon 1953 Akiv- und 92 Solidarmitglieder)

Mutationen im Laufe des Jahres 2022:

254 Eintritte und 193 Austritte (davon 24 verstorben)

Total Zunahme der Mitglieder 2022: 61

Stichtag 31. Dezember 2021:

1984 Mitglieder (davon 1903 Aktiv- und 81 Solidarmitglieder)

Mutationen im Laufe des Jahres 2021:

148 Austritte und 187 Eintritte (davon 17 verstorben)

Total Zunahme der Mitglieder 2021: 39

Wer steht hinter Procap Zürich?
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Bericht des Präsidenten

Die Strategie der Konsolidierung hat sich für Pro-
cap Zürich auch im Jahr 2022 bewährt. Schwer-
punkte der Tätigkeit bildeten die Stabilisierung
der Beratung im Bereich Sozialversicherungs-
recht und das Mitwirken an sozialpolitischen
Prozessen zugunsten von Menschen mit Behin-
derung.

Die neue Konstellation im Beratungsteam führte
zu einer leichten Erhöhung der Kapazität und
erlaubte vermehrt wieder die Beratung von Neu-
mitgliedern. Um diese Dienstleistung in Zukunft
entsprechend dem anhaltend steigenden Bedarf
ausbauen zu können, haben wir uns intensiv mit
Fundraising befasst. Das Resultat stimmt uns zu-
versichtlich.

Die Gleichstellung von Menschen mit Behinde-
rung in allen Lebensbereichen ist das Ziel allen
Wirkens von Procap. Grundlage bildet dabei die
UNO-Behindertenrechtskonvention, welche die
Schweiz 2014 ratifizierte. 2022 überprüfte der
Ausschuss der UNO den Stand der Umsetzung in
der Schweiz. In seinem Bericht anerkennt er die
bisher umgesetzten Massnahmen, stellt aber auch
mit Besorgnis fest, dass noch in allen Punkten
der Konvention Massnahmen, Strategien und de-
ren konkrete Umsetzung fehlen. Es ist Zeit, diese
dringlich an die Hand zu nehmen. Dafür demons-
trierten Menschen mit Behinderung und ihre
Verbände am 9. März in Bern. Auch Procap war
dabei.

Im Kanton Zürich sind 2022 mit der Annahme
des Selbstbestimmungsgesetzes vom Kantons-
rat im Februar und dem im August vom Regie-
rungsrat publizierten Aktionsplan zur Umset-
zung der UN-BRK wichtige Entscheidungen
gefallen. Procap Zürich ist engagiert in Gremi-
en, welche die Umsetzung begleiten und die
Bedürfnisse unserer Mitglieder einbringen.

Wir bleiben dran, damit das selbstbestimmte
Leben in einer inklusiven Gesellschaft für alle
Menschen zur Selbstverständlichkeit wird.
Dabei zählen wir auf die engagierte Mitarbeit
meiner Kollegin und der Kollegen im Vorstand,
der Mitarbeitenden der Geschäftsstelle sowie
der Grosszügigkeit zahlreicher Spenderinnen
und Spender. Ihnen allen gilt mein herzlicher
Dank!

Hanspeter Lienhart, Präsident
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Bericht der Geschäftsleitung

In Zusammenarbeit mit den zuständigen Anwäl-
tinnen vom Rechtsdienst von Procap Schweiz
fanden zudem regelmässig Sprechstunden hier
vor Ort statt.
Unsere Beratung ist auch eine Dienstleistung für
die Procap Mitglieder im Kanton Schaffhausen.
Dort besteht neu zusätzlich eine Zusammenarbeit
mit dem Haus der Kulturen. Dabei geht es einer-
seits um die Schulung von Sozialarbeitenden bei
der Beratung ihrer Klient*innen im Bereich Sozi-
alversicherungsrecht und andererseits um die di-
rekte persönliche Beratung durch unsere Fach-
leute.
Im Jahr 2022 wurden in der Region Zürich und
Schaffhausen für 851 Personen insgesamt 3207
Beratungsstunden erbracht. Das sind rund 210
Stunden mehr als im Vorjahr.

Veranstaltungen
Vier Webinare zu wichtigen Themen im Bereich
der Sozialversicherungen wurden angeboten:
• IV-Reform
•Was steht meinen Kind zu?
• Leben mit Assistenz
•Änderungen in den Sozialversicherungen
Daran nahmen insgesamt 78 Personen teil und
stellten ihre Fragen im Live-Chat oder im An-
schluss per Mail und telefonisch.

Ein Anlass zur Unterstützung beim Ausfüllen der
Steuererklärung stiess zunächst auf grosses In-
teresse. Schlussendlich zeigte sich, dass die Mit-
glieder eine gute Adresse benötigen, an die sie
sich bei Steuerfragen wenden können. Dem ha-
ben wir mit einer Empfehlung auf unserer Websi-
te entsprochen.

Sobald die Coronamassnahmen aufgehoben wur-
den, haben wir entsprechend der Nachfrage der
Mitglieder verschiedene Möglichkeiten, sich zu
treffen, geplant. Der Winti-Treff bot monatlich
Gelegenheit zum Austausch. Dreimal trafen sich
Mitglieder zum gemeinsamen Mittagessen im
Restaurant 8610 vom Werkheim Uster und in Zü-
rich organisierten wir einen Besuch der Stadt-
gärtnerei sowie eine Rundfahrt mit dem Schiff
auf dem Zürichsee.
An allen Anlässen nahmen insgesamt 103 Perso-
nen teil.

Das Vereinsjahr 2022 in Schwerpunkten:

Team der Geschäftsstelle
Nach nur einem guten Jahr mussten wir uns von
Martina Hürlimann im Anschluss an den Mutter-
schaftsurlaub verabschieden. Wir danken ihr
herzlich für die angenehme und sehr engagierte
Arbeit zum Wohl unserer Klient*innen und wün-
schen ihr und ihrer Familie alles Gute. Zunächst
als Mutterschaftsvertretung und anschliessend
mit einer Festanstellung ist am 1. März Andrea
Oberrauter zum Team der Geschäftsstelle gestos-
sen. Mit ihren vielfältigen Kompetenzen und Er-
fahrungen sowie ihrer unaufgeregten pragmati-
schen Art ergänzte sie das Beratungsteam auf
Anhieb optimal.

Beratung
Die fachkundige Beratung im Bereich Sozialver-
sicherungsrecht war damit 2022 nahtlos gewähr-
leistet. Mit der Anstellung von Andrea Oberrau-
ter konnte diese Dienstleistung um 20 Stellen-
prozente aufgestockt werden. Das hatte eine sta-
bilisierende und entspannende Wirkung. Es wur-
de wieder vermehrt möglich, auch Neumitglieder
in die Beratung zu nehmen und erlaubte aufge-
laufene Ferien- und Überstundenguthaben der
Mitarbeitenden abzubauen. Die Beratungen er-
folgten per Mail, telefonisch, mittels Videokonfe-
renz und bei persönlichen Treffen an unserer Ge-
schäftsstelle. Daraus resultierten zahlreiche er-
folgreiche Interventionen und neue Perspektiven
zum Wohl unserer Mitglieder.
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- Das Beratungs-Team traf sich mit Vertreter*in-
nen verschiedener Bereiche der IV-Stellen, die
unsere Klient*innen betreffen.
- Wir pflegen Kontakte mit Organisationen und
Institutionen, mit denen wir in der Beratung zu-
sammenarbeiten oder an die wir Ratsuchende
weiterempfehlen.
- Wir stellten Procap Zürich an einem Anlass der
reformierten Kirche Zürich und dem KOSU-Treff
(Koordination soziale Arbeit Uster) vor.

Finanzen
Zur Gewährleistung der Dienstleistungen ist Pro-
cap Zürich neben den regulären Mitteln vom BSV
und der Mitgliederbeiträge, die zusammen ledig-
lich rund zwei Drittel vom Aufwand ausmachen,
dauernd auf Spenden angewiesen. Allen, welche
unsere Arbeit auf diesem Weg unterstützen, dan-
ken wir herzlich. Ein Beispiel ist unser Mitglied
André Tarnutzer, der schon zum zweiten Mal
eine Spenden-Mountainbike-Tour zugunsten von
Procap Zürich durchführte.
Das positive Rechnungsergebnis gibt Anlass zur
Freude. Neben dem sorgfältigen Einsatz der Fi-
nanzen haben wir 2022 die Mittelbeschaffung
intensiviert. Es gelang eine Grundlage für den
Ausbau der Beratung entsprechend dem anhal-
tend steigenden Bedarf zu schaffen. Die Umset-
zung dieses Projektes wird 2023 angegangen.

Arbeit und Herausforderungen gehen uns nicht
aus. Wir sind und bleiben motiviert auf dem Weg,
Schritt für Schritt für die Rechte von Menschen
mit Behinderung.

Jeannette Frei, Geschäftsführerin

Kommunikation
Die Publikation der Vereinsaktivitäten im „Züri
Teil“ vom Procap Magazin und den Newslettern
bewährt sich. Zudem aktualisieren wir regelmäs-
sig die Website mit Anlässen und wissenswerten
Hinweisen. Mit dem Ziel der Inklusion publizie-
ren wir auf diesen Kanälen auch Angebote und
Veranstaltungen diverser Organisationen im
Kanton Zürich, die für unsere Mitglieder von In-
teresse sein könnten.

Sozialpolitik und Netzwerkarbeit
Im Februar wurde vom Kantonsrat das Gesetz
über den selbstbestimmten Leistungsbezug von
Menschen mit Behinderung (Selbstbestim-
mungsgesetz, SLBG) ohne Gegenstimme ange-
nommen. Gemäss § 1 gewährt der Kanton damit
Menschen mit Behinderung Wahlfreiheit bei der
Beratung, Begleitung und Betreuung in den Be-
reichen Wohnen, Arbeit und Tagesgestaltung und
sorgt für ein angemessenes Leistungsangebot.
Das Gesetz wird am 1. Januar 2024 in Kraft tre-
ten. Bis dahin konkretisiert sich die Umsetzung
in Zusammenarbeit mit Fokusgruppen und in Pi-
lotprojekten. Procap Zürich leistet dazu einen
Beitrag in der Fokusgruppe 5 Beratung.

Zürich hat als erster Kanton der Schweiz einen
Aktionsplan zur Umsetzung der UNO BRK ver-
abschiedet und diesen an der Partizipationskon-
ferenz im Oktober vorgestellt. Wir nahmen daran
teil und sind bei Partizipation Zürich in der Steu-
ergruppe vertreten. Dieses Gremium aus Men-
schen mit Behinderung und ihren Organisatio-
nen begleitet die Umsetzung der UNO BRK im
Kanton.

Im Oktober beteiligten wir uns, zusammen mit
Procap Schweiz, an der Vernehmlassung zum
Kinder- und Jugendhilfegesetz zu Änderungen
im Bereich «Frühe Kindheit». Familien mit einem
behinderten Kind sind bei der familienergänzen-
den Betreuung aktuell noch stark benachteiligt.
Das soll sich ändern.

2022 haben wir unser Netzwerk gepflegt und
weiter ausgebaut. Einige Beispiele:
- Wir stellten den heilpädagogischen Schulen
Winterthur unser Beratungsangebot vor.
- Wir sind im Vorstand der Behindertenkonfe-
renz (BKZ) und dem Konsultativgremium der IV
vertreten.
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Bilanz

Aktiven (CHF) 31.12.2022 31.12.2021

Flüssige Mittel 382’452 266’713
Forderungen 215 40
Aktive Rechnungsabgrenzung 1’849 7’061

Umlaufsvermögen 384’516 273’814

Mietzinsdepot 22’637 22’628
Mobilien, Informatik 2’380 3’282

Anlagevermögen 25’017 25’910

Total Aktiven 409’533 299’724

Passiven (CHF)

Passive Rechnungsabgrenzung 47’795 41’059
Kurzfristige Rückstellungen 0 0

Kurzfristiges Fremdkapital 47’795 41’059
Untertützungsfonds 20’332 20’332
Langfristige Rückstellungen 50’000 50’000
Langfristige Rückstellungen: Ausbau Beratung 100’000 0

Langfristiges Fremdkapital 170’332 70’332

Fremdkapital 218’127 111’391

Vereinsvermögen per 01.01. 188’333 184’425
Jahreserfolg 3’073 3’908
Vereinsvermögen 31.12. 191’406 188’333

Total Passiven 409’533 299’724

Die Revisionsstelle Kronenberger Treuhand AG, Luzern empfiehlt die vorliegende Jahresrechnung mit
einem Gewinn von CHF 3’073 und einem Vereinsvermögen von CHF 191’406 zu genehmigen.

Die detaillierte Jahresrechnung kann bei Bedarf bei der Geschäftsstelle bestellt werden.
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Erfolgsrechnung

Ertrag (CHF) 01.01.-31.12.2022 01.01.-31.12.2021

Beiträge BSV 263’165 257’160
Beiträge Gemeinden 22’670 17’600
Mittelbeschaffung 216’934 110’080
Beiträge für Dienstleistungen 31’978 20’613
Mitgliederbeiträge 196’884 188’883
Freiwillige Beiträge und Spenden 17’165 19’067

Total Ertrag 748’796 613’403

Aufwand (CHF) 01.01.-31.12.2022 01.01.-31.12.2021

Personalaufwand

Löhne, Sozialleistungen, übriger Personal-Aufwand -418’569 -381’088

Übriger Betriebsaufwand

Raumaufwand -47’686 -42’915
Unterhalt, Reparaturen, Ersatz -310 -8’150
Projektaufwand, Dienstleistungen -45’770 -25’981
Versicherungen, Abgaben, Gebühren -3’997 -3’613
Verwaltungs- und Informatikaufwand -116’842 -120’213
Informations- und Öffentlichkeitsaufwand -17’113 -14’166
Übriger betrieblicher Aufwand -1’212 -1’218

Betriebaufwand -651’499 -597’344

Betriebergebnis 1 97’297 16’059

Abschreibungen -902 -1’274

Betriebsergebnis 2 96’395 14’785

Finanzerfolg 22 16
Ausserordentlicher Erfolg -93’344 -10’893

Gewinn/ - Verlust 3’073 3’908



Wollen auch Sie in einer Gesellschaft leben in der Menschen mit Behinderung selbstbe-
stimmt und gleichberechtigt ihr Leben gestalten können?

Diese Vision hat sich Procap schon vor über 90 Jahren auf die Fahne geschrieben.

Viel ist seither geschehen, Beachtliches wurde erreicht - am Ziel sind wir noch nicht
angelangt.

Die Dienstleistungen von Organisationen wie Procap Zürich sind weiterhin notwendig.
Das zeigt auch die wachsende Nachfrage an Beratung im Bereich Sozialversicherungsrecht.

Zur Sicherstellung und Entwicklung unserer Angebote sind wir auf Ihre Solidarität ange-
wiesen.

Herzlichen Dank!

Spendenkonto IBAN CH 63 0900 0000 8003 8403 6

Procap Zürich
Oberlandstrasse 98
8600 Uster

044 521 54 00
zuerich@procap.ch
�.procap-zuerich.ch

Gemeinsam für Menschen mit Behinderung


